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Am vergangenen Samstag waren alle interessierten Bürger
zu einem Stadtteilspaziergang im Wohngebiet „Baunsberg“
eingeladen. Thema des Spazieganges war eine Rückschau
auf die bereits umgesetzten Projekte und eine Vorschau auf
weitere geplante Maßnahmen im Rahmen des Förderpro-
gramms „Soziale Stadt“.
Treffpunkt zum Stadtteilspaziergang war am Stadtteilzen-
trum Baunsberg. Dort gab es erste Informationen zum
Stadtteilbüro und zu den abschließenden Arbeiten am Kin-
der- und Familienzentrum. In diesem finden die neue Kita
Bornhagen, der Elternvereinskindergarten und Angebote des
Stadtteilzentrums Platz. Die erste Station des Spaziergangs

war der Bereich des GWH-Neubaus. Dort beginnt die Nach-
verdichtung des Wohngebietes. Die GWH wird an diesem
Standort 26 neue Wohnungen nach den Bedürfnissen der
Anwohner bauen. Durch Bürgerbeteiligungen ist der Bedarf
an sehr kleinen und sehr großen Wohnungen deutlich ge-
worden. Außerdem plant die GWH die hausnahen Flächen
aufzuwerten. Zur Zeit wird für die kleinsten Bewohner ein
neuer Spielplatz gebaut, der voraussichtlich im Dezember
fertiggestellt wird.
Mitten im Wohngebiet, in der Vielzahl von verschiedenen
Wegen, wurde deutlich, was Bewohner meinen, wenn sie
sagen, dass es schwer ist, sich im Wohngebiet zu orientie-
ren. Um hier sinnvolle, abgestimmte Verbesserungen zu er-
reichen, soll in 2017 ein Orientierungskonzept erstellt
werden. An der Obstwiese stellt die Erste Stadträtin Silke
Engler das Projekt „Flaniermeile“ vor: Ein neuer Weg soll
Fußgängern und Radfahrern das Unterwegssein im Quartier
erleichtern und gleichzeitig zur besseren Orientierung bei-
tragen. Planungen hierzu sollen im nächsten Jahr im Stadt-
teil besprochen werden.
Weitere Stopps wurden am neuen Baugebiet „Akazienallee“
und dem Basketballplatz, wo auch über die Erweiterung der
Friedrich-Ebert-Schule gesprochen wurde, gemacht. Der
letzte Punkt auf der Liste war der Baunsbergpark. Dort war-
teten schon viele Kinder, die parallel zum Stadtteilspazier-
gang bei einer Bespielaktion rund um den Teich und dem
neugebauten Steg im Baunsbergpark Boote bauten und Sa-
mentütchen bastelten. Gemeinsam mit ihren Eltern setzten
die Kids ihre Boote zur Einweihung des neuen Stegs ins
Wasser. Die Samentütchen wurden als Erinnerung an den
im Frühjahr gesäten Blühstreifen verschenkt. Mit einem ge-
meinsamen Grillen im Baunsbergpark fand der Nachmittag
seinen Abschluss

Rund 80 Interessierte beim Stadtteilspaziergang am Baunsberg
Ausblick auf die geplanten Projekte im Rahmen des Förderprogamms „Soziale Stadt“

Erste Stadträtin Silke Engler erklärt den vielen Interessierten, wie es unter
anderem im Baugebiet „Akazienallee“ weiter gehen wird.

Die Stadt Baunatal und die Stadtwerke Baunatal laden alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Baustellenbesich-
tigung der Baustelle des Bauvorhabens „Grundhafte Erneue-
rung der Straße Im Wiesental“ ein.
Plangemäß kann der diesjährige 1. Bauabschnitt bis Hausnr.
12 fertiggestellt werden. Erörtert werden soll der weitere Ab-
lauf der Bauarbeiten. Möglicherweise kann noch ein weiteres
kleines Stück in diesem Jahr bearbeitet werden.

Baustellenbegehung „Im Wiesental“

Freitag, 21. Oktober 2016
um 16 Uhr

Treffpunkt: Einmündungsbereich Im Wiesental/
Kirchbaunaer Straße

Baustellenbegehung Im Wiesental, 21.10., 16 Uhr
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen

Infoveranstaltung energetische Sanierung, 03.11., 18 Uhr
Zum Thema energetische Gebäudesanierung sind interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen zu einer Infor-
mationsveranstaltung am

Donnerstag, 3. November 2016, 18 Uhr
Raum 118, Eingang Stadthalle

Die energetische Gebäudesanierung senkt den Energiever-
brauch, steigert den Wohnkomfort und muss im Rahmen

einer barrierefreien Umgestaltung des Hauses mit berück-
sichtigt werden. Während der Informationsveranstaltung
wird über die zahlreichen Fördermöglichkeiten durch Zu-
schüsse und Darlehen, auch zum Thema Einbruchschutz,
durch erfahrene Referenten informiert.
Weitere Informationen erhalten Sie bei dem städtischen
Energiebeauftragten Johannes Möller, Telefon: 0561
94975-44.

Daniela Fritsch (li.) bastelt gemeinsam mit ihren Kindern Kerstin (li vorne),
Frederike (re. mitte) und Jakob Schiffchen für die Einweihung des Stegs.
Daniela Becker (hinten) und Christina Gerhold (re. vorne) vom Stadtteilzen-
trum helfen der Familie.


